
STANGENWAFFEN
Kat. Nr. 1– 80

1 Halbarte (Hippe), im schweizerischen Stile 15. Jh. Eisen (L 30 cm), flächige Spitze, hochrechtecki-
ges Blatt, runde Marke (Blume?), zwei Tüllen. Neuer Schaft.
Tafel 5 L 196 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–

2 Fuss-Streitaxt (Mordaxt), schweizerisch oder deutsch, um 1500. Eisen, etwas korr., Vierkantspitze.
Dreieckiges Blatt, schmaler Hals, konvexe Schneide. Vierkantiger Hammerteil, rechteckige Hammer-
fläche mit 15 Vierkantnoppen. Das Eisen wird durch Schrauben an den Schaftfedern fixiert. Rund-
schaft erg.
Tafel 3 L 210 cm Z: 2 CHF 5 000 / 7 000.–

EUR 3 700 / 5 200.–
Weitere Streitäxte dieser Form s. Wegeli, Stangenwaffen, Taf. IV.; Gessler, Führer durch die Waffensammlung,
Taf. 11 und Wallace Collection, Inv.Nr. A 926, Taf. 150.

3 Ross-Schinder (Runka, Roncone), italienisch, um 1510. Eisen (L 84 cm), Vierkantspitze mit flächi-
ger Basis, langes, hochrechteckiges Blatt mit flächigem Haken und Rückendorn, Marke Z. Parierdor-
nen. Sechskanttülle. Sechskantschaft mit Messingdekornägeln, erg. und gekürzt.
Tafel 3 L 224 cm Z: 2 CHF 3 000 / 3 800.–

EUR 2 200 / 2 800.–
Weitere Ronche s. Boccia/Coelho, Armi bianche Italiane, Abb. 248-253; Museo Stibbert, Kat.Nr. 482-486.

4 Partisane, italienisch, um 1520. Eisen (L 92 cm). Lange, schmale Spitze, Mittelgrat beidseitig. Basis
mit Flügel. Runde Tülle. Achtkantschaft gekürzt, Fransen und Reste einer roten Stoffbespannung,
Messingziernägel.
Tafel 3 L 226 cm Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 890 / 1 100.–
Boccia/Coelho, Armi bianche italiane, Abb. 306.

5* Halbarte, schweizerisch oder deutsch, 1. Hälfte 16. Jh. Eisen (L 39,5 cm), Vierkantspitze. Blatt mit
schräg gestellter, leicht konkaver Schneide, Riss, flächiger Schnabelhaken. Schaftfedern und Schaft-
bänder. Achtkantschaft gekürzt, Brandstempel: Blume.
Tafel 1 L 170 cm Z: 2-3 CHF 1 200 / 1 600.–

EUR 890 / 1 200.–

6 Halbarte, deutsch oder schweizerisch, Mitte 16. Jh. Eisen korr. (L 48,5 cm), Vierkantspitze, flächige
Basis, Hufeisenmarke. Blatt mit schräg gestellter, gerader Schneide, Schnabelhaken. Schaftfedern.
Achtkantschaft erg.
Tafel 1 L 231 cm Z: 2-3 CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 1 050 / 1 350.–
Weitere Halbarten mit der Hufeisenmarke s. Museo Stibbert, Inv.Nr. 496; Beglinger/Leutenegger, Stangenwaffen
im Alten Zeughaus Solothurn, S. 20; Museo Marzoli, Inv.Nr. 202 und 203; Sammlung Boissonnas, Waffen. Nr. 29.

7* Streitaxt, wohl italienisch, 1. Hälfte 16. Jh. Eisen zweiteilig, wenig korr. Vierkantspitze, auf massi-
vem, zweifach verschraubtem Vierkantansatz steckend, der in die Schaftfedern übergeht. Halbmond-
förmiges Blatt mit konvexer Schneide, Hammerteil in vier divergierenden Spitzen endend. Schaftbän-
der. Achtkantschaft mit alter Sammlungs-Nr. 735.
Tafel 9 L 77 cm Z: 2 CHF 7 500 / 8 500.–

EUR 5 550 / 6 300.–
Ähnliche Waffen s. Boccia/Coelho, Armi bianche Italiane, Abb. 476 und 477.

1



8 Corcesca, Pipistrello, italienisch, 1. Hälfte 16. Jh. Eisen korr. (L 60 cm). Blattförmige Spitze, beid-
seitig Mittelgrat bis Anfang Tülle, “Turm”-Marke. Beidseits der Basis zwei nach oben gebogene Flü-
gel, Mittelgrat. Konische, gekantete Tülle. Schaftfedern und Schaft erg.
Tafel 3 L 225 cm Z: 2-3 CHF 2 000 / 3 000.–

EUR 1 500 / 2 200.–
Siehe Boccia/Coelho, Armi biancche italiane, Abb. 259-261. Die Turmmarke findet sich auch auf Cinquedeas in
der Wallace Collection, Kat. Nr. 741, 743 und 748.

9 Halbarte, deutsch, Mitte 16. Jh. Eisen (L 49,5 cm), Vierkantspitze mit flächiger Basis, Marke: T dar-
über zwei Punkte, im Schild. Blatt mit schräg gestellter, gerader Schneide, flächiger Schnabelhaken,
darunter Zierkerben. Schaftfedern, Schaftbänder. Schaft erg.
Tafel 1 L 217 cm Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 1 100 / 1 500.–

10* Halbarte, schweizerisch oder deutsch, Mitte 16. Jh. Eisen korr. (L 47 cm), Vierkantspitze. Blatt mit
leicht konkaver Schneide, flächiger Schnabelhaken. Lange Schaftfedern, gekürzte Schaftbänder.
Achtkantschaft erg.
Tafel 2 L 203 cm Z: 2-3 CHF 1 200 / 1 600.–

EUR 890 / 1 200.–

11* Halbarte, schweizerisch, um 1550. Eisen (L 35,5 cm), Vierkantspitze mit flächigem Ansatz, Stern-
marke. Blatt mit schräg gestellter, gerader Schneide, Schnabelhaken. Schaftfedern, Schaftbänder
gekürzt. Achtkantschaft rep. und erg.
Tafel 1 L 221 cm Z: 2 CHF 1 300 / 1 600.–

EUR 965 / 1 200.–
Ähnliche Halbarte mit Sternmarke s. Beglinger/Leutenegger, Stangenwaffen im Museum Altes Zeughaus Solo-
thurn, S. 21.

12 Halbarte, schweizerisch oder deutsch, Mitte 16. Jh. Eisen (L 39 cm), Vierkantspitze. Blatt mit schräg
gestellter, leicht konvexer Schneide, viereckige Marke mit drei Punkten, Dekor: Kreissegmente und
Punkte. Flächiger Schnabelhaken, drei Punktdurchbrechungen. Gewellte Schaftfedern rep., Schaft-
bänder gekürzt. Achtkantschaft alt erg., Wurmbefall.
Tafel 1 L 203 cm Z: 2-3 CHF 1 400 / 1 700.–

EUR 1 050 / 1 250.–
Halbarten mit dieser Marke werden im Historischen Museum Bern und im Alten Zeughaus Solothurn aufbewahrt.
Wegeli, Stangenwaffen, Inv.Nr. 1472 und 1475. Beglinger/Leutenegger, Stangenwaffen im Alten Zeughaus Solo-
thurn, S. 24.

13 Halbarte, deutsch, um 1550/60. Eisen (L 38 cm), Vierkantspitze mit flächiger Basis, Sporenmarke.
Blatt mit leicht schräg gestellter, gerader Schneide, Vierblattdurchbrechung, flächiger Schnabelhaken
mit Kleeblattdurchbrechung. Lange Schaftfedern. Achtkantschaft erg.
Tafel 2 L 225 cm Z: 2 CHF 2 000 / 2 400.–

EUR 1 500 / 1 800.–
Das Kunsthistorische Museum Wien besitzt zwei Halbarten mit dieser Marke. Gamber/Beaufort, Katalog der
Leibrüstkammer II, Inv.Nr. A 315 und A 317, Abb. Meistermarken Stangenwaffen. - Provenienz: Galerie Fischer,
Waffenauktion 23.5.1983 Kat.Nr. 3.

14 Halbarte, schweizerisch oder deutsch, Mitte 16. Jh. Eisen (L 43 cm), Vierkantspitze. Blatt mit schräg
gestellter, gerader Schneide, Sternmarke, Sichel- und Punktedekor. Flächiger Schnabelhaken, Drei-
punktdurchbrechung. Gewellte Schaftfedern und Schaftbänder, Bänder gekürzt. Achtkantschaft erg.
Tafel 1 L 225 cm Z: 2 CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 1 050 / 1 350.–
Ähnlich Wegeli, Stangenwaffen, Inv.Nr. 1482.
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15 Halbarte, deutsch oder norditalienisch, Mitte 16. Jh. Eisen (L 44 cm), Vierkantspitze. Blatt mit
schräg gestellter, gerader Schneide, flächiger Schnabelhaken, Turmmarke, Ziereinschnitte. Schaftfe-
dern. Achtkantschaft.
Tafel 1 L 210 cm Z: 1-2 CHF 1 600 / 2 000.–

EUR 1 200 / 1 500.–
Eine ähnliche Turmmarke findet sich auf einer Korseke im Historischen Museum Bern, Wegeli, Stangenwaffen,
Inv.Nr. 1865.

16 Halbarte, deutsch oder schweizerisch, Mitte 16. Jh. Eisen (L 39 cm), Vierkantspitze, flächige Basis
mit zweifach geschlagener Marke. Blatt mit schräg gestellter, gerader Schneide, Schnabelhaken.
Schaftfedern. Schaftbänder und Zwinge fehlen. Schaft erg.
Tafel 1 L 219 cm Z: 2 CHF 1 500 / 1 800.–

EUR 1 100 / 1 350.–
Halbarte mit gleichen Marken vgl. Beglinger/Leutenegger, Stangenwaffen im Alten Zeughaus Solothurn, S. 21
Inv.Nr. MAZ 476.

17 Halbarte, deutsch, Mitte 16. Jh. Eisen (L 37 cm), Vierkantspitze, Blatt mit schräg gestellter, leicht
konkaver Schneide, Fünfpunktdurchbrechung. Flächiger Schnabelhaken, Schildmarke mit Gesicht
(?), vier Punktdurchbrechungen. Schaftfedern und Schaftbänder, Zwinge. Achtkantschaft erg., alte
Slg.Nr. 126.
Tafel 1 L 222 cm Z: 2 CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 1 050 / 1 350.–

18 Halbarte, deutsch oder schweizerisch, um 1560. Eisen (L 46,5 cm), Vierkantspitze. Blatt mit schräg
gestellter, leicht konkaver Schneide, drei Gruppen von Punktdurchbrechungen. Schnabelhaken mit
Marke: Schild mit drei Punkten. Schaftfedern, Schaftbänder. Achtkantschaft.
Tafel 2 L 239 cm Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 1 100 / 1 500.–
Wegeli, Stangenwaffen, S. 83 Inv.Nr. 1505.

19 Halbarte, österreichisch, um 1560. Eisen (L 51 cm), Vierkantspitze mit flächiger Basis. Blatt mit
schräg gestellter, leicht konvexer Schneide, Punktdurchbrechungen in der Form eines Andreaskreu-
zes. Schnabelhaken mit Kleeblattdurchbruch, Marke: “Schneeflocke” im Kreis. Schaftfedern, Schaft-
bänder gekürzt. Schaft erg.
Tafel 1 L 235 cm Z: 2 CHF 1 800 / 2 200.–

EUR 1 350 / 1 650.–

20 2 Langspiesse, schweizerisch, 16. Jh. Eisen (L 19,5 und 15 cm), blattförmige Spitzen, konische Tül-
len, Schaftfedern. Rundschäfte erg.
Tafel 6 L 255 + 215 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–
Vgl. Wegeli, Stangenwaffen, Taf. 18 und 19.

21* Streitkolben, deutsch oder italienisch, 2. Hälfte 16. Jh. Eisen korr., Kolbenkopf mit sechs Schlagblät-
tern, Blätter mit gewellten Kanten, in verstärkten Spitz endend. Rundschaft, oberer Abschluss mit
Zierspitze, Kordelloch, Griff spiralig gerillt.
Tafel 9 L 61 cm Z: 2-3 CHF 3 500 / 4 000.–

EUR 2 600 / 2 950.–

22* Halbarte, Steiermark, um 1580. Eisen (L 85 cm), lange Vierkantspitze. Halbmondförmiges Blatt,
konkave Schneide, Punktdurchbrechungen und gemeisselter Sicheldekor. Flächiger Schnabelhaken,
Meistermarke des Schmiedes Peter Schreckeisen aus Waldneukirchen. Schaftfedern gekürzt, Acht-
kantschaft erg.
Tafel 2 L 271 cm Z: 2 CHF 1 200 / 1 500.–

EUR 890 / 1 100.–
Krenn, Schwert und Spiess, S. 50/1.
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23* Halbarte, im süddeutschen Stile 16. Jh., neuere Arbeit. Eisen (L 43,5 cm). Achtkantschaft.
Tafel 3 L 219 cm Z: 2 CHF 300 / 500.–

EUR 220 / 370.–

24 Halbarte, österreichisch, Steiermark, um 1580. Eisen (L 54 cm), lange Vierkantspitze. Kleines Blatt
mit konkaver Schneide, Punktdurchbrechungen in drei Gruppen, Sicheldekor. Schnabelhaken mit
Blumenmarke, drei Punkte. Schaftfedern und Schaftbänder, Zwinge. Achtkantschaft.
Tafel 3 L 221 cm Z: 2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 595 / 815.–
Vgl. Krenn, Schwert und Spiess, S. 50/1. Abbildung einer ähnlichen Marke in Wegeli, Stangenwaffen, S. 96 Fig. 81.

25* Streitkolben, deutsch oder italienisch, 2. Hälfte 16. Jh. Eisen etwas korr., Kolbenkopf mit sechs
Schlagblättern, Blätter mit gewellten Kanten, in verstärkten Spitzen endend. Rundschaft mit Zier-
spitze, Kordelloch, Griffteil spiralig gerillt.
Tafel 9 L 62,5 cm Z: 2 CHF 3 500 / 4 500.–

EUR 2 600 / 3 350.–

26* Spontonhalbarte, kursächsische Trabantengarde, um 1590. Eisen (L 55 cm), blattförmige Spitze,
beidseitig Mittelgrat. Basis und Spitze mit geätztem Rankendekor. S-förmig geschwungenes Blatt,
Ätzdekor: Kurfürstliches Wappen, Rückseite mit Rautenwappen, beide in verzierten Kartuschen.
Schnabelhaken def. und erg. Konische Tülle, Schaftfedern. Schaft erg.
Tafel 5 L 194 cm Z: 2-3 CHF 1 000 / 1 400.–

EUR 740 / 1 050.–
Wohl aus der Regierungszeit Christian I. (1586-1591).

27* Halbarte, französisch, um 1620. Eisen (L 60,5 cm), lange Vierkantspitze, Basis als durchbrochen
gearbeiteter Ziernodus. Halbmondförmiges Blatt, konkave Schneide, flächiger Schnabelhaken. Beide
durchbrochen. Konische Rundtülle, Schaftfedern. Schaft erg.
Tafel 8 L 256 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 300.–

EUR 740 / 965.–

28* Halbarte, italienisch, Ende 16. Jh. Eisen (L 44 cm), lange Vierkantspitze. Schmales halbmondförmi-
ges Blatt mit konkaver Schneide, Zierfortsätze. Flächiger Schnabelhaken mit verstärkter Spitze,
“Scrotum”-Marke mit V. Blatt und Schnabelhaken mit Ätzdekor: Im Vordergrund Mann mit Stange,
Hintergrund Stadt mit Häusern. Schaftfedern gekürzt, Rundschaft erg.
Tafel 2 L 193 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 200.–

EUR 740 / 890.–
V-Marke s. Museo Poldi Pezzoli, Kat.Nr. 494, 502, 505 und 512. Wallace Collection, Nr. A 1026.

29 2 Langspiesse, schweizerisch, 16. Jh. Eisen (L 12,5 und 10,5 cm), blattförmige Spitzen, Mittelgrat,
konische Rundtüllen. Schaftfedern. Rundschäfte erg.
Tafel 6 L 254 + 229 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 295 / 445.–

30* Halbarte, italienisch, um 1590. Eisen (L 59 cm), lange Vierkantspitze, Ziernodus. Halbmondförmiges
Blatt, Schnabelhaken mit Marke V (scroto crocettato), Oberflächen mit reichem Ätzdekor, Reste von
Vergoldung: Ranken, Blumen, Kartusche mit Ionas und dem Wal. Schaftfedern. Achtkantschaft erg.
Tafel 5 L 234 cm Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 1 100 / 1 500.–
Die Scrotum-Marken, mit oder ohne Initiale sind in italienischen Sammlungen häufig anzuteffen, z. B. Museo
Poldi Pezzoli und Museo Stibbert.
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31* Halbarte, italienisch, Ende 16. Jh. Eisen (L 59,5 cm), lange Vierkantspitze. Halbmondförmiges Blatt,
verstärkte Spitze. Flächiger Schnabelhaken, verwischte Marke, verstärkte Spitze. Beide mit Ätzde-
kor, stark berieben. Schaftfedern rep. Achtkantschaft erg.
Tafel 2 L 247 cm Z: 2-3 CHF 700 / 900.–

EUR 520 / 665.–

32 Halbarte, italienisch, Ende 16. Jh. Eisen (L 49 cm), lange Vierkantspitze. Schmales halbmondförmi-
ges Blatt mit konkaver Schneide, flächiger Schnabelhaken, beide mit Punktdurchbrechungen. Schaft-
federn und Schaftbänder, Nieten mit Messingzierscheiben unterlegt, Zwinge. Schaft rep.
Tafel 2 L 220 cm Z: 2 CHF 700 / 900.–

EUR 520 / 665.–

33 Halbarte, österreichisch, Steiermark, um 1580. Eisen (L 82 cm), lange Vierkantspitze. Halbmondför-
miges Blatt mit konkaver Schneide, Punktdurchbrechungen in drei Gruppen. Flächiger Schnabelha-
ken, Marke des Waffenschmiedes Pankraz Taller aus Hall bei Steyr, vier Punktdurchbrechungen.
Schaftfedern und Schaftbänder, Nieten mit Messingzierscheiben unterlegt, Zwinge. Achtkantschaft
gekürzt.
Tafel 3 L 224 cm Z: 2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 595 / 815.–
Krenn, Schwert und Spiess, S. 50/1 und Wegeli, Stangenwaffen, S. 89 Fig. 75.

34 Glefe (Falcione), italienisch, Ende 16. Jh. Eisen (L 83 cm), langes, messerartiges Blatt, beidseitig
Meistermarke: Skorpion mit B, darüber Kreuz. Rücken mit angesetztem, ortwärts gerichtetem Dorn.
Kurze Parierdornen am Blattansatz, gerundeter Nodus, konische Achtkanttülle. Schaftfedern und
Schaftbänder. Achtkantschaft gekürzt.
Tafel 3 L 223 cm Z: 2 CHF 3 000 / 4 000.–

EUR 2 200 / 2 950.–
Waffe für Palastgarden. Glefen mit Skorpionmarken B + siehe Boccia/Coelho, Armi bianche Italiane, Kat.Nr.
455-457; Museo Stibbert Kat.Nr. 488 und Wegeli, Stangenwaffen, Inv.Nr. 1883.

35 Fuss-Streitaxt, Mordaxt (poleaxe), schweizerisch, um 1600, Bern. Eisen (L 34 cm), Vierkantspitze,
schmales Blatt mit konkaver Schneide, grosser Berner Schlag. Kräftiger Hammerteil mit vier diver-
gierenden Spitzen. Schaftfedern und Schaftbänder. Schaft erg. Alte Slg.Nr. 601.
Tafel 5 L 214 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 500.–

EUR 740 / 1 100.–
Ähnliche Mordäxte s. Wegeli, Stangenwaffen, Taf. V.

36 Spontonhalbarte, deutsch oder schweizerisch, um 1600. Eisen (L 42,5 cm). Blattförmige Spitze,
Mittelgrat. Kleines Blatt mit konkaver Schneide, Schnabelhaken. Beide mit Punktdurchbrechungen.
Konische, gekantete Rundtülle. Schaftfedern. Schaft erg.
Tafel 4 L 194 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–

37* Fuss-Streitaxt, Mordaxt, schweizerisch, um 1600. Eisen (L 19,5 cm), Blatt- und Hammerteil. Blatt
mit Reichsapfelmarke. Schaftfedern. Schaft rep. und erg.
Tafel 4 L 174 cm Z: 2 CHF 3 000 / 4 500.–

EUR 2 200 / 3 350.–
Gleicher Waffentyp mit gleicher Marke befindet sich im Museum Altes Zeughaus Solothurn, Beglinger/Leute-
negger, Stangenwaffen, S. 38.

38* Halbarte, deutsch, um 1600. Eisen (L 69 cm), lange Vierkantspitze, etwas verbogen. Halbmondför-
miges Blatt, flächiger Schnabelhaken. Beide mit Zierfortsätzen und Punktdurchbrechungen. Koni-
sche Tülle, Parierdornen fehlen. Schaftfedern, eine rep., Schaftbänder, Zwinge. Achtkantschaft erg.
Tafel 3 L 257 cm Z: 2-3 CHF 800 / 1 100.–

EUR 595 / 815.–

5



39* Halbarte, italienisch, um 1600. Eisen (L 48,5 cm), Vierkantspitze. Halbmondförmiges Blatt, Spitze
verstärkt. Flächiger Schnabelhaken, Spitze verstärkt. Beide mit grossen Durchbrechungen und etwas
Ätzdekor. Zwinge. Schaftfedern rep. Achtkantschaft erg.
Tafel 2 L 238 cm Z: 2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 595 / 815.–

40 Halbarte, deutsch, um 1600. Eisen korr. (L 50 cm), Vierkantspitze. Blatt mit konkaver Schneide,
flächiger Schnabelhaken, beide mit Punktdurchbrechungen. Zwinge. Schaftfedern und Schaftbänder
gekürzt. Schaft erg.
Tafel 2 L 212 cm Z: 2-3 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–

41 Halbarte, österreichisch, um 1600. Eisen (L 32,5 cm), breite Spitze mit beidseitigem Mittelgrat. Klei-
nes Blatt mit konvexer Schneide, flächiger Schnabelhaken mit Marke des Pankraz Taller von Hall bei
Steyr. Konische gekantete Tülle. Schaftfedern. Rundschaft.
Tafel 4 L 224 cm Z: 2 CHF 700 / 1 000.–

EUR 520 / 740.–

42 Halbarte, deutsch oder schweizerisch, um 1600. Eisen (L 41,5 cm), Vierkantspitze, Blatt mit schräg
gestellter, gerader Schneide. Kräftiger Schnabelhaken mit zwei Zierfortsätzen. Schaftfedern und
Schaftbänder. Achtkantschaft.
Tafel 8 L 205 cm Z: 2 CHF 1 000 / 1 500.–

EUR 740 / 1 100.–

43 Halbarte, italienisch, um 1600. Eisen (L 59,5 cm), lange Vierkantspitze. Halbmondförmiges Blatt
mit konkaver Schneide, Zierfortsätze, zwei Kreuzdurchbrechungen. Flächiger Schnabelhaken, fünf
Punktdurchbrechungen. Gravierter, ornamentaler Dekor. Zwinge, Schaftfedern. Achtkantschaft,
Wurmbefall.
Tafel 2 L 205 cm Z: 2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 595 / 815.–

44* Spontonhalbarte, kursächsische Trabantengarde, datiert 1602. Eisen (L 63 cm), partiell stark korr.
Blattförmige Spitze, beidseitig Mittelgrat. Spitze und Basis mit geätztem Rankendekor. S-förmig
geschwungenes Blatt, Ätzdekor: Kurfürstliches Wappen und Jahrzahl 1602. Flächiger Schnabelhaken
mit der Buchstabenfolge CDAHZSC (Christian Der Andere Herzog Zu Sachsen Churfürst) in Kartu-
sche. Konische Tülle, Schaftfedern. Schaft erg. und gekürzt.
Tafel 5 L 198 cm Z: 2 CHF 3 000 / 4 000.–

EUR 2 200 / 2 950.–
Christian der Andere ist Christian II. (regierte von 1601-1611). Schaal, Die Kurfürsten von Sachsen, Ausstel-
lungskatalog Dresden1991 und Nickel, Unter den gekreuzten Schwertern, in Stüber/Wetter, Blankwaffen S. 170
Abb. 1d. Museo Stibbert, Abb. 394. Kienbusch Collection, Kat. Nr. 571.

45 2 Langspiesse, schweizerisch, 17. Jh. Eisen (L 4,5 und 5 cm), Vierkantspitzen, konische Tüllen. Eine
Spitze mit Marke. Schaftfedern. Rundschäfte erg.
Tafel 6 L 272 + 278 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 295 / 445.–
Die Marke s. Wegeli, Stangenwaffen, Inv.Nr. 1548 Fig. 83.

46* Fuss-Streitaxt, schweizerisch, 1. Hälfte 17. Jh. Eisen zweiteilig (L 52 cm), Vierkantspitze. Langes,
halbmondförmiges Blatt, drei Durchbrechungen, vierkantiger Schnabelhaken. Ein Parierdorn fehlt.
Schaftfedern, Schaftbänder, Zwinge. Schaft erg.
Tafel 3 L 214 cm Z: 2 CHF 1 200 / 1 600.–

EUR 890 / 1 200.–
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47* Luzernerhammer, schweizerisch, 1. Hälfte 17. Jh. Eisen geschwärzt, zweiteilig. Vierkantspitze,
gebogener Vierkanthaken. Hammerteil mit vier divergierenden Spitzen. Schaftfedern, Schaftbänder
gekürzt, Zwinge. Achtkantschaft erg.
Tafel 5 L 191 cm Z: 2 CHF 1 200 / 1 600.–

EUR 890 / 1 200.–

48 Kriegsgertel, schweizerisch, 1. Hälfte 17. Jh., Luzern. Eisen (L 21 cm), hochrechteckiges Blatt, alle
Kanten geschliffen, Zeughausschlag Luzern, zweimal ovale Marke: Hufeisen, darüber Lilie. Tülle.
Achtkantschaft, mit roter Farbe B 45.
Tafel 6 L 154 cm Z: 2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 595 / 815.–
Wegeli, Stangenwaffen, S. 191/2.

49 Luzernerhammer, schweizerisch, 1. Hälfte 17. Jh. Eisen zweiteilig. Vierkantspitze, Vierkanthaken,
Basis mit Marke beidseitig: Gepunkteter Kreis. Hammerteil mit vier divergierenden Spitzen. Schaft-
federn, Schaftbänder, Zwinge. Achtkantschaft.
Tafel 5 L 218 cm Z: 2 CHF 2 000 / 2 500.–

EUR 1 500 / 1 850.–

50* Saufeder / Bärenspiess, deutsch, Mitte 17. Jh. Eisen (L 32,3 cm), massives Blatt mit starkem Mittel-
grat beidseitig. Konische, sechskantige Tülle mit Loch zur Befestigung eines Knebels. Rundschaft,
die obersten 23 cm mit grünem Stoff bespannt, Messingziernägel, der Rest schuppenartig beschnitzt.
Tafel 8 L 192 cm Z: 2 CHF 1 500 / 2 500.–

EUR 1 100 / 1 850.–

51 12 Langspiesse, schweizerisch, 17. Jh. Eisen (L 14,5-16,5 cm), Vierkantspitzen, konische Tüllen,
Schaftfedern. Rundschäfte, im 19. Jh. erg., Stempel LUZERN.
Ähnlich der Abb. auf
Tafel 7 L 450-460 cm Z: 2 CHF 2 500 / 3 500.–

EUR 1 850 / 2 600.–
Aus dem alten Zeughaus Luzern.

52 12 Langspiesse, schweizerisch, 17. Jh. Eisen (L 14,5-16,5 cm), Vierkantspitzen, konische Tüllen,
Schaftfedern. Rundschäfte, im 19. Jh. erg., Stempel LUZERN.
Ähnlich der Abb. auf
Tafel 7 L 450-460 cm Z: 2 CHF 2 500 / 3 500.–

EUR 1 850 / 2 600.–
Aus dem alten Zeughaus Luzern.

53 12 Langspiesse, schweizerisch, 17. Jh. Eisen (L 14,5-16,5 cm), Vierkantspitzen, konische Tüllen,
Schaftfedern. Rundschäfte, im 19. Jh. erg., Stempel LUZERN.
Ähnlich der Abb. auf
Tafel 7 L 450-460 cm Z: 2 CHF 2 500 / 3 500.–

EUR 1 850 / 2 600.–
Aus dem alten Zeughaus Luzern.

54 Halbarte, schweizerisch, 1. Hälfte 17. Jh., Wachtmeister, Zürich. Eisen (L 42 cm), lange Vierkant-
spitze, halbmondförmiges Blatt mit konvexer Schneide, Kreuzdurchbrechung, flächiger Schnabelha-
ken mit verwischter Marke. Schaftfedern. Achtkantschaft, Brandstempel ZGHS ZÜRICH und Nr. 36,
dazu in weisser Schrift K.Z. 4035.
Tafel 4 L 223 cm Z: 2 CHF 1 500 / 2 000.–

EUR 1 100 / 1 500.–
Ähnliche Halbarte, aber ohne Kreuzdurchbrechung s. Beglinger/Leutenegger, Stangenwaffen im Alten Zeughaus
Solothurn, S. 44.
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55 Halbarte, schweizerisch, Mitte 17. Jh, Bern Typ II. Eisen (L 40,5 cm), zweischneidige Spitze, im Ort
verstärkt. Blatt mit konvexer Schneide, Schnabelhaken. Schaftfedern. Achtkantschaft gekürzt.
Tafel 4 L 192 cm Z: 1-2 CHF 1 400 / 1 800.–

EUR 1 050 / 1 350.–
Wegeli, Stangenwaffen, Taf. IX und Beglinger/Leutenegger, Stangenwaffen im Alten Zeughaus Solothurn,
Kat.Nr. 149.

56 Halbarteneisen, kursächsische Schweizergarde, um 1656. Eisen etwas korr. (L49 cm), Ätzung stark
berieben: Spitze mit Kurfürstenhut, über Monogramm August des Starken; das halbmondförmige
Blatt mit Kurwappen; Schnabelhaken mit “Horn”. Konische Achtkanttülle zwischen Zierscheiben.
Schaftfedern erg.
Tafel 5 Z: 2-3 CHF 2 800 / 3 200.–

EUR 2 050 / 2 350.–
Stüber/Wetter, Blankwaffen, S. 176, Abb. 12.

57* Halbarte, schweizerisch, 2. Hälfte 17. Jh. Eisen (L 38,5 cm), zweischneidige Spitze, im Ort verstärkt.
Blatt mit konvexer Schneide, flächiger Schnabelhaken. Konische Rundtülle, Parierdornen. Schaftfe-
dern. Achtkantschaft.
Tafel 4 L 227 cm Z: 2 CHF 2 800 / 3 500.–

EUR 2 050 / 2 600.–
Berner Halbarte vom Typ II, Beglinger/Leutenegger, Stangenwaffen im Museum Altes Zeughaus Solothurn, S. 34 ff.

58 Halbarte, schweizerisch, um 1660/70, Bern Typ I. Eisen (L 41 cm), schlecht geschmiedet. Flächige
Spitze, vierkantig verstärkt, hochrechteckiges Blatt, kleiner Schnabelhaken. Breite Schaftfedern.
Achtkantschaft mit Eisenschuh.
Tafel 4 L 226 cm Z: 2 CHF 1 800 / 2 200.–

EUR 1 350 / 1 650.–
Mehrere dieser um 1664/5 von Bern gekauften Halbarten befinden sich im Historischen Museum Bern und im
Alten Zeughaus Solothurn. Wegeli, Stangenwaffen, Inv.Nr. 1382-1405, Abb. Taf. VIII. Beglinger/Leutenegger,
Stangenwaffen im Museum Altes Zeughaus Solothurn, S. 34/6.

59 Halbarte, schweizerisch, 2. Hälfte 17. Jh. Eisen (L 34 cm), Zweischneidige Spitze, im Ort verstärkt.
Hochrechteckiges Blatt mit konvexer Schneide, flächiger Schnabelhaken mit Doppellilienmarke.
Schaftfedern. Achtkantschaft erg., gelbe Auktionsnummer 1301 (Galerie Fischer, Auktion vom
16.-20.11.1954).
Tafel 4 L 217 cm Z: 2 CHF 3 000 / 4 000.–

EUR 2 200 / 2 950.–
Die alten Zeughäuser von Bern, Solothurn, Schwyz und Zürich lagerten Hunderte dieser “Sempacher”-Halbarten
ein. Hersteller war der Huf- und Wagenschmied Lamprecht Koller in Würenlos. Schneider, Schweizer Waffen-
schmiede, S. 164 und Beglinger/Leutenegger, Stangenwaffen im Museum Altes Zeughaus Solothurn, S. 27 ff.

60 Halbarte, schweizerisch, 2. Hälfte 17. Jh., Bern Typ II. Eisen (L 35,5 cm), zweischneidige Spitze, im
Ort verstärkt. Blatt mit konvexer Schneide, flächiger Schnabelhaken. Parierdornen. Schaftfedern.
Achtkantschaft erg.
Tafel 4 L 217 cm Z: 2 CHF 1 800 / 2 200.–

EUR 1 350 / 1 650.–
Wegeli, Stangenwaffen, Taf. IX und Beglinger/Leutenegger, Stangenwaffen im Alten Zeughaus Solothurn,
S. 36/7.

61 Halbarte, schweizerisch, 2. Hälfte 17. Jh. Eisen (L 43 cm), blattförmige Spitze, Mittelgrat, Basis mit
zwei Marken. Blatt mit breitem Hals und konvexer Schneide, flächiger Schnabelhaken. Parierdornen.
Lange Schaftfedern. Achtkantschaft def.
Tafel 4 L 222 cm Z: 2-3 CHF 2 000 / 2 500.–

EUR 1 500 / 1 850.–
Die Waffe gehört zu den Berner Halbarten Typ II. Vgl. Beglinger/Leutenegger, Stangenwaffen im Alten Zeug-
haus Solothurn, S. 36/7. Das Bernische Historische Museum besitzt eine “Mordaxt” mit denselben Marken.
Wegeli, Stangenwaffen, S. 42 Inv.Nr. 1365.
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62 Partisanenhalbarte, französisch, um 1680, Sergent. Eisen (L 43 cm), wenig def. Blattförmige
Spitze, Mittelgrat. Vierkantsteg, halbmondförmiges Blatt mit zwei Zierfortsätzen, flächiger Schna-
belhaken mit Zierfortsatz. Zierwulste, konische Rundtülle, Parierdornen. Schaftfedern, Rundschaft.
Tafel 8 L 204 cm Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 295 / 445.–

63* Partisanenhalbarte, französisch, um 1680, Sergent. Eisen (L 258 cm), lange schmale Spitze. Klei-
nes, halbmondförmiges Blatt, flächiger Schnabelhaken, beide mit vogelartigem Zierfortsatz, Durch-
brechungen und Gravuren. Konische Achtkanttülle, rest. Schaftfedern und Rundschaft erg.
Tafel 5 L 215 cm Z: 2 CHF 700 / 1 000.–

EUR 520 / 740.–

64 Partisanenhalbarte, schweizerisch, 2. Hälfte 17. Jh. Eisen (L 39,5 cm), klingenförmige Spitze, beid-
seitig Mittelgrat. Halbmondförmiges Blatt, Dreifachdurchbrechung, flächiger Schnabel. Parierdornen
fehlen. Schaftfedern und Schaftbänder. Achtkantschaft mit Eisenspitze.
Tafel 5 L 218 cm Z: 2-3 CHF 700 / 900.–

EUR 520 / 665.–

65 Partisanenhalbarte, deutsch oder niederländisch, um 1700. Eisen (L 40 cm). Klingenförmige Spitze,
Mittelgrat. Halbmondförmiges Blatt, sternförmig durchbrochen, Schnabelhaken als Drachenkopf,
geätzter Tulpendekor. Ziernodus, achtkantige konische Tülle. Schaftfedern. Schaft erg.
Tafel 4 L 205 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 295 / 445.–

66 Sponton, deutsch, um 1720, Unteroffizier. Eisen (L 28 cm), blattförmige Spitze, Mittelgrat, Basis
verbreitert mit vier runden Durchbrechungen. Konische Tülle mit drei Zierwulsten. Schaftfedern,
Rundschaft.
Tafel 10 L 168,5 cm Z: 2 CHF 250 / 350.–

EUR 185 / 260.–

67 Spontonpartisane, schweizerisch, um 1720. Eisen (L 48 cm), geflammte Spitze. Flügel mit Halb-
mond- und Sterndurchbrechungen, Zierringe, Kranz mit vier Spitzen. Konische Rundtülle, S-förmige
Parierhaken. Rundschaft, lange Eisenspitze.
Tafel 8 L 250 cm Z: 2 CHF 800 / 1 100.–

EUR 595 / 815.–
Ähnliche Spontons s. Wegeli, Stangenwaffen, Taf. XXIII. und Gessler, Führer durch die Waffensammlung,
Taf. 14.

68 Sponton, schweizerisch, kant. 1. Hälfte 18. Jh., Infanterie-Wachtmeister, Genf. Eisen (L 37 cm), korr.
Blattförmige Spitze, Mittelgrat, beidseitig ort- und schaftwärts gerichtetes Flügelpaar, dazwischen
geflammte Spitze. Beidseitig Ranken- und Blumendekor, Genfer Wappen / Tatzenkreuz, im Zentrum
Kreis mit IHS. Gekantete Tülle, Parierdornen fehlen. Schaftfedern, Rundschaft mit Eisenspitze.
Tafel 10 L 206 cm Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 295 / 445.–
Selten. Die Waffe entspricht dem französischen Mod. 1714 “Hallebarde de sergent”, Aries Heft 14/9.

69 Sponton, schweizerisch, Basel, um 1750, Offizier. Eisen, korr. (L mit Tülle 31,7 cm). Blattförmige
Spitze, Mittelgrat. Ätzdekor beidseitig, Reste von Vergoldung: Kreis mit Baselstab, im breiten Rand
des Kreises Devisen SOLI DEO GLORIA und PRO DEO ET PATRIA, überhöht und umgeben von
Rankenwerk. Konische Tülle mit drei Zierwulsten, Parierhaken. Schaftfedern in Rundschaftlänge,
Eisenspitze fehlt.
Tafel 8 L 233 cm Z: 2 CHF 3 000 / 4 500.–

EUR 2 200 / 3 350.–
Seltene kantonale Waffe.
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70 Sponton, schweizerisch, Mitte 18. Jh., Luzern. Eisen (L 42 cm), blattförmig, Spitze verstärkt, Marke
LZ. Zierwulste, konische Rundtülle, Messingdekor, Parierknebel. Schaftfedern. Rundschaft mit
Eisenspitze, Kt.Schlag Luzern, in roter Farbe B 26.
Tafel 8 L 220 cm Z: 2 CHF 900 / 1 200.–

EUR 665 / 890.–

71 Sponton, schweizerisch, um 1760, Infanterieoffizier, Zürich. Eisen (L 29 cm). Blattförmige Spitze,
Zierwulste, konische Tülle mit Parierhaken. Schaftfedern. Rundschaft mit Eisenspitze.
Tafel 8 L 224 cm Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–
Gessler, Führer durch die Waffensammlung, Taf. 15.

72 Spontonhalbarte, schweizerisch, kant. Ord. um 1760, Infanterie-Wachtmeister, Zürich. Eisen (L
33,5 cm). Blattförmige Spitze, Ziernodi. Konischer Mittelteil, mit aus Eisenblech geschnittenem Blatt
und Schnabelhaken, etwas lose. Durchbrochen gearbeitet, Blatt mit Zürcherwappen, Haken mit
Fischblasendekor. Kurze Rundtülle, Schaftfedern. Rundschaft mit Eisenspitze.
Tafel 8 L 213 cm Z: 2-3 CHF 400 / 600.–

EUR 295 / 445.–

73 Spontonhalbarte, schweizerisch, kant. Ord. 1760, Infanterie-Wachtmeister, Bern. Eisen (L 34,5 cm).
Blattförmige Spitze, Mittelstück mit eingesetztem Blatt und Haken. Punktdurchbrechungen, vogel-
kopfartige Zierfortsätze. Ziernodi, kantige Tülle mit Parierdorn (einer fehlt). Schaftfedern. Rund-
schaft mit Eisenspitze.
Tafel 10 L 205 Z: 2 CHF 500 / 700.–

EUR 370 / 520.–
Wegeli, Stangenwaffen, Abb. S. 113.

74 Sponton, kant. um 1760, Infanterieoffizier, Zürich. Eisen (L 37 cm), blattförmige Basis, Mittelgrat,
abgesetzte Spitze. Kleine Zierwulste, grosser Achtkantnodus, konische Achtkanttülle, Parierhaken-
paar, scheibenförmiger Abschluss. Lange Schaftfedern. Rundschaft, Rillendekor. Eisenstiefel.
Tafel 8 L 217 cm Z: 1-2 CHF 600 / 800.–

EUR 445 / 595.–
Gessler, Führer durch die Waffensammlung, Taf. 15.

75 Morgenstern, schweizerisch, Ende 18. Jh. Lange Vierkantspitze, Zwinge, 16 Dornen. Rundschaft,
Besitzermonogramm.
Tafel 6 L 202 cm Z: 2 CHF 400 / 600.–

EUR 295 / 445.–

76 Morgenstern, schweizerisch, um 1800. Vierkantspitze, Zwinge. Kolben mit 16 Dornen, diverse Ker-
bungen. Rundschaft.
Tafel 6 L 59 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 220 / 295.–

77 Morgenstern, schweizerisch, 1. Hälfte 19. Jh. Blattförmige Spitze, Zwinge. Achtkantkolben, Wurm-
schaden, 24 Dornen mit flach geschlagener Schneide. Rundschaft.
Tafel 6 L 210 cm Z: 2-3 CHF 300 / 450.–

EUR 220 / 335.–

78 Morgenstern, schweizerisch, um 1800. Rundkolben, kurze Vierkantspitze, Zwinge mit vier Dornen,
dazwischen vier Dornen, mittleres Ringband mit drei Dornen, einer fehlt, unteres Ringband mit vier
Dornen. Rundschaft, mit Resten einer Bemalung.
Tafel 6 L 166 cm Z: 2-3 CHF 300 / 400.–

EUR 220 / 295.–
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79 Sturmgabel, französisch, datiert 1815. Eisen (L 27,5 cm). Gabel mit drei Spitzen. Vierkantsteg mit
zwei seitlichen, klingenartigen Fortsätzen, sig. PAR GEDEON LANGIN: A BADEVELLE 1815. Acht-
kantschaft und Kupferdrahtwicklung erg.
Tafel 10 L 175 cm Z: 2 CHF 300 / 500.–

EUR 220 / 370.–
Landsturmwaffe.

80 Glefe, Historismus. Eisen (L mit Tülle 77 cm), Blatt beidseitig mit Ätzdekor: Ranken und Monster.
Rundschaft.
Tafel 10 L 263 cm Z: 1-2 CHF 300 / 500.–

EUR 220 / 370.–
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